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Esst mehr Kase
Kise-Einfuhr 1933 10,000 Doppelzentner
Kése-Einfuhr 1934 15,000 Doppelzentner
Also 50 % mehr Kése eingefiihrt als
letztes Jahr. Und der Laie glaubt, er

isst mehr Schweizer Kise. So wat!
cki

Der Rohkostler

Friedel war ein Geniesser, Doch
nun ist es besser geworden um ihn,
Er ist zu den Rohkéstlern gegangen.

Gestern um die Mittagszeit komme
ich zufillig bei ihm vorbei. Was sehe

ich? Er sitzt vor einem Hasenbraten
und macht sich eben startbereit.
Da muss ich laut herauslachen. «So,
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TRAUM VOM GLUCK

so, nennst Du das Rohkost?» Gibt
er mir da zur Antwort: «Es ist wirk-
lich nétig, dass man die Biester erst
mal wegisst, sie fressen uns ja allen
Kohl weg!» Jim

Nicht zu beantworten

«Mutter», fragte kiirzlich ein klei-
nes Kind, «weshalb hat Vati so wenig
Haare?»

«Weil er so viel denken muss, mein
Kleines.»

«Und warum hast Du so viele,
Mutter?» Kabela



	Ein Traum vom Glück

